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Gehen, bleiben oder zurückkehren? 

Diese Frage beschäftigt viele Südsterne 

– damals wie heute. 

Südtirolerinnen und Südtiroler leben 

heute auf der ganzen Welt: Sie 

studieren, arbeiten, gründen 

Unternehmen und sammeln 

internationale Erfahrungen. Doch 

welche Rolle spielt Südtirol dabei 

noch? Wie stark ist ihre Verbindung zur 

Heimat? Und welche Stärken und 

Schwächen sehen Südsterne heute am 

Standort Südtirol? 

Nach den Befragungen von 2014 und 

2021 möchte Südstern erneut 

hinhören: auf Erfahrungen, 

Perspektiven und Ansichten einer 

Community, die über Grenzen hinweg 

mit Südtirol verbunden bleibt. 

Die vorliegende Befragung knüpft an 

die bisherigen Studien an und möchte 

erneut Einblicke in die Perspektiven 

und Erwartungen der Südsterne 

gewinnen. Ziel ist es, Erfahrungen, 

Ideen und internationale Impulse 

sichtbar zu machen und den 

Austausch zwischen Südtirol und 

seiner globalen Community weiter zu 

stärken. 

Wie bereits bei den letzten beiden 

Malen hat Prof. Matzler das Projekt 

wissenschaftlich begleitet und 

ermöglicht. Im Rahmen ihrer 

Masterarbeit hat Theresia Mair die 

Umfrage durchgeführt und 

ausgewertet. 

341 Südsterne haben an der Befragung 

teilgenommen. Die wichtigsten 

Ergebnisse im Überblick. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Südsterne im Blick 

Hermann Winkler 

Präsident, Verein „Südstern – Das 

Netzwerk für Südtiroler im Ausland“ 

Univ.-Prof. Kurt Matzler 

Vorstand, Institut für Strategisches Management 

und Leadership, Universität Innsbruck 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Demographische Daten der Teilnehmer 

Insgesamt 25 

verschiedene Länder 

57%

43%

Geschlecht

männlich

weiblich

1%

22%
31%

36%

9%

18-24 25-34 35-44 45-59 60 und
älter

Alter

32%

19%17%

13%

11%

6%

Studienrichtung
Wirtschafts- und
Rechtswissenschaften
Geistes-, Sozial- und
Kulturwissenschaften
Naturwissenschaften, IT

Ingenieurswesen,
Architektur
Medizin/Gesundheit

Kunst / Musik

Agrar, Veterinärmedizin

Andere

14%

17%

12%43%

6%

5%
4%

Studienort

Andere

Deutschland

Italien

Österreich

Schweiz

Südtirol

UK



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Motive für die Abwanderung 

Die Teilnehmenden verlassen Südtirol primär wegen des Studiums 

und weil sie internationale Erfahrungen und berufliche Chancen 

suchen. Sie bleiben im Ausland vor allem wegen besserer beruflicher 

Möglichkeiten und höherer Löhne/ besserer Arbeitsverträge. 

 Warum hast du Südtirol verlassen?*  

70%

44%

25%

24%

11%

1%

Ausbildung / Studium

Interesse am Ausland / Internationalität

Arbeitsbedingt

Bessere Verdienstmöglichkeiten im Ausland

Private Gründe

Anderes

 Warum bist du im Ausland geblieben?*  

83%

61%

49%

49%

31%

28%

27%

23%

4%

Bessere berufliche Möglichkeiten

Höhere Löhne/ bessere Arbeitsverträge

Persönliche Weiterentwicklung

Internationales Umfeld

Großstadtleben

Familiäre Gründe

Neue Erfahrungen

Neues soziales Umfeld

Anderes
*Mehrfachnennungen möglich 

Jahr 2021: 

62% Ausbildung/Studium 

56% Internationalität 

31% Arbeitsbedingt 

Jahr 2021: 

81% Berufliche Gründe 

47% höhere Löhne 

42% Persönliche 

Weiterentwicklung 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Verbundenheit und Identität 

Südtiroler:innen sind mit ihrem Leben im Ausland insgesamt sehr 

zufrieden und fühlen sich zugleich sehr mit ihrer Heimat verbunden. 

2% 4%
6%

34%54%

eher unzufrieden

neutral

sehr unzufrieden

eher zufrieden

sehr zufrieden

 Wie zufrieden bist du mit deinem Leben im Ausland? 

Wie stark fühlst du dich Südtirol verbunden? 

0% 4%

12%

41%

43%

gar nicht

weniger stark

neutral

eher stark

sehr stark



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Verbundenheit und Identität 

Südsterne besuchen die Heimat regelmäßig. Das Identitätsgefühl ist 

mehrdimensional geprägt: Die Identifikation als Südtiroler:in ist am 

stärksten ausgeprägt. Viele Befragte identifizieren sich gleichzeitig 

als Europäer:innen oder transnationale Persönlichkeiten. 

Wie oft im Jahr bist du in Südtirol? 

Wie würdest du deine Identität beschreiben? 

*Mehrfachnennungen möglich 

48%

45%

5% 1% 1%

mehr als 5 mal

2-5 mal

1 mal

seltener

gar nicht

61%

42%

31%

19%

2%

Ich fühle mich
primär als

Südtiroler/in

Ich fühle mich
als

Europäer/in

Ich fühle mich
zu Südtirol
und dem

Land, in dem
ich momentan

lebe,
zugehörig

Ich fühle mich
als Italiener/in

Anderes

„Abhängig vom Umfeld, wo ich mich befinde“ 

„Vom Kontext abhängig: In Südtirol fühle ich mich 

Ladiner, in Italien Südtiroler und im Ausland Italiener“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Rückkehrbereitschaft 

Wie viele Südsterne leben im Ausland, wie viele sind 

zurückgekehrt? * 

Nur jeder fünfte Südstern ist wieder nach Südtirol zurückgekehrt – der 

Großteil befindet sich im Ausland. Weniger als die Hälfte hat 

Rückkehrpläne. 

80%

9%

7% 4%

Noch im Ausland

über 10 Jahre weg und zurück

0-5 Jahre weg und zurück

5-10 Jahre weg und zurück

*Separate Umfrage innerhalb des 

Netzwerks, n=617 

60%

40% nein

Ja

Planst du, nach Südtirol zurückzukehren?  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

57

19

18

9
8 6

Langfristig, aber ohne konkreten Plan

Weiß ich noch nicht

innerhalb der nächsten fünf Jahre

innerhalb der nächsten zehn Jahre

innerhalb dieses Jahres

innerhalb der nächsten zwei Jahre

3. Rückkehrbereitschaft 

Wenn Rückkehrpläne vorliegen, dann vage und eher unkonkret. Nur 8 

der befragten Südsterne werden dieses Jahr zurückkehren. Bei 

gleichwertigem beruflichem Angebot und vergleichbarem Verdienst 

würden viele Südsterne die Rückkehr in Betracht ziehen. 

Falls ja, wann hast du die Rückkehr geplant? 

60%

52%

48%

45%

29%

29%

19%

25%

29%

29%

29%

20%

26%

15%

9%

10%

12%

15%

28%

29%

38%

Gleichwertiges berufliches Angebot

Vergleichbarer Verdienst

Familiäre Gründe

Änderung meiner persönlichen Prioritäten

Besseres Wohnungsangebot

Existenz internationaler Jobs

Bessere Verkehrsanbindung/ Mobilität

stimme zu stimme eher zu weder noch stimme eher nicht zu stimme nicht zu

Unter welchen Voraussetzungen würdest du nach Südtirol 

zurückkehren? 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Rückkehrbereitschaft 

Südsterne lehnen eine Rückkehr vor allem aus beruflichen Gründen 

und wegen zu geringem Lohn ab. Lebensqualität und soziales Umfeld 

erleichtern die Rückkehr, während Lohnniveau und Bürokratie sie 

erschweren. 

67%

50%

41%

40%

37%

28%

21%

11%

7%

Berufliche Gründe

Zu geringes Lohnniveau

Persönliche Lebensumstände im Ausland

Unattraktiver Arbeitsmarkt

Kinder / Familie im Ausland verwurzelt

Fehlende Internationalität

Wohnungsmarkt unattraktiv

Lebensqualität im Ausland höher

Andere

Warum lehnst du eine Rückkehr ab?* 

„Intransparente Vergabe von 

Positionen. Unmöglichkeit, wo 

reinzukommen wenn man 

keine Beziehungen hat“  

„gutes Italienisch ist ein Muss 

im Beruf, habe ich aber 

dadurch, dass ich so lange im 

Ausland lebe, verlernt“  

„Keine Vereinbarkeit Beruf 

und Familie“ 

11%

25%

23%

27%

46%

37%

26%

43%

41%

55%

6%

15%

57%

53%

53%

28%

28%

62%

43%

51%

30%

92%

75%

17%

24%

19%

25%

37%

13%

15%

8%

15%

Lebensqualität (Natur, Freizeit, Alltag)

Soziales Umfeld zum Anknüpfen (Freunde,…

Wohnungssuche / Wohnkosten

Gesellschaftliche Offenheit gegenüber…

Anerkennung von Qualifikationen

Verkehrsanbindung

Passendes Jobangebot

Kinderbetreuung

Internationalität im Arbeitsumfeld

Administrative Prozesse

Lohnniveau

erschwert weder noch erleichtert

Welche Faktoren haben dir die Rückkehr erschwert bzw. erleichtert? 

*Mehrfachnennungen möglich 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Bewertung von Südtirol als Arbeits-  
und Lebensort 

Nach wie vor stehen Freizeitangebot und Lebensqualität oben auf der 

Liste, während Lohn und Arbeit unattraktiv gesehen werden. 

Entsprechend wünschen sich viele Südsterne eine Verbesserung der 

Arbeitsmarktlage und mehr Weiterentwicklungsmöglichkeiten. 

Wie attraktiv ist Südtirol allgemein bezüglich folgender 

Punkte? 

THE 3 

TOPS 

Sport- und Freizeitangebot 93% 

Lebensqualität insgesamt 92% 

Schulsystem 55% 

*Sehr attraktiv + eher attraktiv 

THE 3 

FLOPS 

Lohnniveau 76% 

Arbeitsmarkt 67% 

Wohnungsangebot 58% 

*Weniger attraktiv + gar nicht attraktiv 

Jahr 2021: 

Ausbildungsplatz, 

Gesundheitssystem, 

Wohnungsangebot 

Wie wichtig findest du es, dass sich Südtirol unter folgenden 

Aspekten in den nächsten 10 Jahren verbessert? 

54%

45%

38%

35%

33%

13%

6%

36%

42%

38%

32%

34%

35%

28%

9%

9%

19%

21%

22%

31%

31%

10%

9%

17%

27%

Verbesserung der Arbeitsmarktlage

Weiterentwicklungs-Möglichkeiten

Ausbildungsqualität

Verkehrstechnische Anbindung

Infrastruktur des Nahverkehrs

Kulturelles Angebot

Freizeitangebot

sehr wichtig wichtig teils/teils weniger wichtig gar nicht wichtig



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Bewertung von Südtirol als Arbeits-  
und Lebensort 

THE 5 

TOPS 

Was ist aus deiner Sicht die größte Stärke von Südtirol als 

Arbeits- und Lebensort?* 

Was ist aus deiner Sicht die größte Schwäche von Südtirol 

als Arbeits- und Lebensort?* 

THE 5 

FLOPS 

Natur/ Landschaft  47% 

Lebensqualität  19% 

Freizeit- und Sportmöglichkeiten  16% 

Familie vor Ort  11% 

Verbindung deutsch-italienische Kultur  6% 

5 Tops im Jahr 2021: 

Natur/ Landschaft 

Lebensqualität 

Freizeit- und 

Sportmöglichkeiten 

Kultur/Essen/Personen 

Klima/Wetter 

Geringes Lohnniveau  34% 

Hohe Lebenshaltungskosten, v.a. Mieten  23% 

Fehlende Arbeits-/Karrieremöglichkeiten  22% 

Engstirnigkeit/Mentalität  13% 

Infrastruktur und Transport 8% 

5 Flops im Jahr 2021: 

Arbeitsangebote 

Engstirnigkeit 

Verhältnis 

Einkommen/Kosten 

Transportverbindungen 

Fehlende Internationalität 

*Mehrfachnennungen möglich 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Beitrag zur Entwicklung Südtirols 

Südsterne möchten sich engagieren, gerne durch niederschwellige 

Aktivitäten wie Beratung, Mentoring, Networking oder Workshops. 

Kannst du dir vorstellen, einen Beitrag zur Entwicklung 

Südtirols zu leisten? 

70%

16%

14%

ja nein Ich trage bereits bei

In welcher Form könntest du dir vorstellen, einen Beitrag zu 

leisten?* 

65%

52%

44%

42%

41%

27%

23%

18%

17%

13%

Beratung / Mentoring

Networking

Lehre / Workshops

Projektkooperationen

Ehrenamtliches Engagement

Wissenschaftliche Zusammenarbeit

Recruiting internationaler Talente

Start-up-Gründungen

Kulturelle Beiträge

Investitionen
*Mehrfachnennungen möglich



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. Beitrag zur Entwicklung Südtirols 

Südstern plant Instrumente bzw. organisatorische 

Tätigkeiten, damit Südsterne zukünftig einfacher einen 

Beitrag zur Entwicklung Südtirols leisten können, welchen 

der folgenden Vorschläge findest du sinnvoll?* 

1%

20%

36%

47%

48%

54%

54%

55%

59%

Andere

Veröffentlichen von…

Expertenrekrutierung

Alumni & Mentoring-Programme

Workshops/ Fortbildungen

Denkfabrik/ Expertenrunde (Think-Tank)

Jobmöglichkeiten im Netzwerk

Veranstaltungen / Meet-ups mit Südsternen

Beratungstätigkeiten anbieten

Jahr 2021: 

Think-Tanks (61%) 

Beratungstätigkeiten 

(59%) 

Veranstaltungen 

(55%) 

„Gespräche mit politisch 

Verantwortlichen“ 

„Bitte nicht nur aus dem Business-

Bereich oder klassische MINT-Gebiete“ 

„Informationen über Rentenansprüche, 

Nachlauf von Schuljahren, konkrete 

Infos über mögliche Benefits bei 

Rückkehr, Infos zu Staatsbürgerschaft 

und Kinder“ 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Schlussfolgerungen 

Herausforderungen 

Lohnniveau vs. 
Lebenskosten 

Fehlende 
Arbeitsmöglichkeiten 

Mentalität / Engstirnigkeit 

Chancen 

Natur, Landschaft 

Sport- und 
Freizeitmöglichkeiten 

Lebensqualität 

Spannung 

Zufriedenheit im Ausland 

Internationalität 

Arbeitsmarkt 

Weiterentwicklung 

Starke Verbundenheit mit 
Südtirol 

Identitätsgefühl 

Immer noch Heimat 

Soziale Netzwerke nach Südtirol 

Hand in 

Hand 

Rückkehrpläne 

Generelle Offenheit 

Oft vage und unkonkret 

Wenig Rückkehrer generell 

Schwierigkeiten und Chancen 

Arbeitsmöglichkeit und Lohn 
vs.  

Nähe zur Familie und 
Lebensqualität 

Hängen ab 

Große Bereitwilligkeit, sich 
einzubringen 

84 % der Südsterne können 
sich vorstellen, einen 
Beitrag für Südtirol zu 
leisten 

Wissenstransfer basiert 
derzeit stärker auf 

informellen Netzwerken als 
auf institutionellen 

Strukturen 

→ Potenzial für 
systemische Ansätze 

Trifft auf 



 

 

 

 

Südstern 
Seit 2004 Partner der Südtiroler im Ausland 

und der Wirtschaft 

Kontakt: info@suedstern.org 

Links: www.suedstern.org 

 

Suedstern.org 

 

Südstern 

 

suedstern_network 
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